
	
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

wie ihr gehört habt, hat der Arbeitgeber die Syncreon Deutschland GmbH vor, den 2ten 
Stellv. GBR Vorsitzenden Michael Lang wegen angeblicher Erpressung und Nötigung 
unseres Arbeitgebers im einstweilligen Verfügungsverfahren aus dem Betriebsrat 
auszuschliessen. 

Das einstweillige Verfügungsverfahren vor dem Arbeitsgericht Hannover findet am 
06.08.2019, um 09:30 Uhr im Saal 22 statt. 

Er braucht unsere Solidarität und Unterstützung. Wir möchten Euch gerne bitten, aus diesem 
Grund eine Unterschriftenaktion gegen diese einstweillige Verfügung in euren Betrieben zu 
starten. 

Weiterhin wünschen wir uns natürlich, dass Solidaritätserklärungen bei Michael Lang 
ankommen.  

Solidaritätsschreiben bitte an Michael.Lang@syncreon.com   

An Dirk.fischer@syncreon.com (Personalchef Deutschland) und  

an Michael.Schuetrumpf@syncreon.com(Operativer Geschäftsführer Europa) und  

an Kerstin.Langguth@syncreon.com (Personalchefin Europa) 

dürfen gerne Aufforderungen zur Einhaltung der Mitbestimmung gesendet werden. 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüssen / best regards 

Rainer Reising 

Konzernbetriebsratsvorsitzender syncreon International Group 
Gesamtbetriebsratsvorsitzender syncreon Deutschland GmbH 
Betriebsratsvorsitzender syncreon Deutschland GmbH Bremen 

TÜV geprüfter betrieblicher Gesundheitsmanager BGM 
TÜV geprüfter betrieblicher Eingliederrungsberater BEM 
Steinbeisser geprüfte Fachkraft für Datenschutz und Datensicherheit 
S y n c r e o n  –  supply chain synergy 

Desk: +49 (0)421 485 20 - 1110 · Fax: +49 (0)421 485 20 – 1023 Mobil: +49 (0)151 650 665 61 

Reiner.Reising@Syncreon.com		 · www.syncreon.com 
Zum Panrepel 34–36 · 28307 Bremen · Germany 

Syncreon Deutschland GmbH  
Auricher Straße 95, D-26721 Emden - Deutschland 
Registergericht Aurich, HRB 100647 
Geschäftsführung: Carine Van Landschoot und Brian Enright 



 

Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	

wir,	die	Beschäftigen	der	___________________________,	haben	voller	Entsetzten	von	dem	
einstweilligen	Verfügungsverfahren	des	2ten	Stellv.	Gesamtbetriebsratsvorsitzenden	Michael	Lang	
gehört.	Michael	hat	sich	im	Rahmen	seiner	Betriebsratstätigkeit	immer	mit	vollem	Einsatz	für	die	
Belange	der	Beschäftigte	und	die	Einhaltung	der	gesetzlichen	Mitbestimmungsrechte	eingesetzt.	
Deshalb	versucht	die	Geschäftsführung	in	Wunstorf	nun,	Michael	loszuwerden.		

Dieser	Auschluss	steht	im	Zusammenhang	mit	der	ständigen	Missachtung	der	durch	das	
Betriebsverfassungsgesetzt	garantierten	Rechte	an	vielen	Standorten	der	syncreon	Deutschland	
GmbH.	Sie	ist	ein	gezielter	Angriff	auf	die	Mitbestimmung	und	damit	auf	die	Beschäftigten.		

Wir	fordern	deshalb	die	umgehende	Rücknahme	der	einstweilligen	Verfügung	des	2ten	Stellv.	
Gesamtbetriebsratsvorsitzenden	Michael	Lang	und	die	Einhaltung	von	Recht	und	Gesetz	durch	die	
syncreon	Deutschland	GmbH.	
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